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Bezirksliga Damen Nord

MTV Jever II : Hundsmühler TV III 
Sonntag, 12.02.2023, 14:00 Uhr

Manßen fixiert zwei Punkte für den Hundsmühler TV III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des Hundsmühler
TV III im Spiel der Bezirksliga Damen Nord beim MTV Jever II umschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Krüger und Manßen, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Poppe / Krüger waren
Wittek / Schran, obwohl sie alles gegeben hatten. Zwischenzeitlich konnten Redenius / Schweizer
zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Kutscher / Manßen aber trotzdem klar mit 8:11,
11:7, 8:11, 9:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Smilla Wittek indessen letztlich an der Hand, um
sich gegen Marie Kutscher durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit 10:12, 12:10, 7:11, 10:
12 verlor indessen Roswitha Schran ihre Partie gegen Sara Poppe, in die Poppe im Vorfeld bereits
als große Favoritin gegangen war. Ohne Satzgewinn für Claudia Redenius verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Astrid Manßen. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn
für Melanie Schweizer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Malea Krüger. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des MTV Jever II und
des Hundsmühler TV III in die Box. Zwar brachte Sara Poppe Smilla Wittek phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Smilla Wittek mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Roswitha
Schran ihrer Gegnerin Marie Kutscher letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Chancenlos war Claudia Redenius gegen Malea
Krüger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Astrid Manßen war für Melanie
Schweizer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Jever II am 25.03.2023 gegen den TuS Eversten versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 17.02.2023
gegen den TuS Ocholt mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Jever II

Doppel: Wittek / Schran 0:1, Redenius / Schweizer 0:1 
Einzel: S. Wittek 2:0, R. Schran 0:2, C. Redenius 0:2, M. Schweizer 0:2 

 Hundsmühler TV III
Doppel: Poppe / Krüger 1:0, Kutscher / Manßen 1:0 
Einzel: S. Poppe 1:1, M. Kutscher 1:1, M. Krüger 2:0, A. Manßen 2:0


